
Teil 4

„Das alles war wirklich heftig und ich kann mir vorstellen, dass dieses unglaubliche Verbrechen umso
betroffener macht, je näher man ihm war.“ 

Die beiden setzten sich zum Rechner, der eine deutlich höhere Rechenleistung hatte, als normale PCs.

Bashir loggte mit den Daten des Zettels in die rechtsradikale Seite ein. Zunächst versuchte er einige
einfacheren Hacks.

„Da versteht einer wirklich sein Geschäft. Der einfache User hier, hat sehr eingeschränkte Rechte und ich bin
bislang noch nicht weiter gekommen.
Ich starte einmal ein paar Agents, die ich entwickelt habe.“

„Also ich verstehe nur Bahnhof“, kommentierte Joseph die Vorgänge.

„Nimm Dir ruhig noch ein Bier. Bitte bring mir auch eins mit. Mal sehen, ob ich nicht ein Hintertürchen finde,
das perfekt gesicherte System gibt es nicht. Allerdings sucht man da immer nach der Nadel im Heuhaufen.
Dafür habe ich aber einen richtigen Magneten geschaffen. So jetzt müssen wir warten.“

Beide setzten sich wieder auf die Couch und unterhielten sich über Fußball. Über die Spiele der letzten Saison
und die Championsleague. Schließlich diskutierten sie die Stärken und Schwächen der einzelnen
Mannschaften. 

„Also Bashir, vom Fußball magst Du einiges verstehen, aber ich habe die Bundesliga schon viele Jahre genau
beobachtet. Gegen meine Erfahrung kommst Du da nicht an.“

„Erfahrung ist gewiss was Gutes, aber wir leben in einer sehr schnelllebigen Zeit. Mannschaften verändern
sich viel rascher als früher. Ich habe ein Programm geschrieben, mit dem man die Ergebnisse der
Bundesligaspiele wesentlich besser vorhersagen kann, als mit herkömmlicher Statistik, und damit Erfahrung.
Es basiert auf der Spielanalyse, die die dynamischen Beziehungen der Angriffs- und Verteidigungsmuster
zwischen den einzelnen Spielern ermittelt. Das heißt, dass ich alle Aufzeichnungen durch meine Software
auf Parameter, wie ...“

„Rede mit mir nicht in Altägyptisch oder Chinesisch. Kannst Du mir das einfacher erklären?“ 

„Sorry Joseph, ich dachte ...“

Ein lautes „Biep“ unterbrach die Unterhaltung je.

„Ein Agent hat was gefunden!“

Beide stürmten zum Bildschirm. Auf dem Monitor waren Zahlen-Kolonnen sichtbar. Eine lange Symbolreihe
blinkte rot. 

„Da haben wir unseren Treffer. Ein schwacher Schlüssel. Über den kann ich mit einer anderen Software ein
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Login kreieren, dann sollten wir in ein paar Stunden mit Administratorrechte eindringen können.“

„Also Bashir, ich kann da nichts erkennen, aber wenn Du das sagst. Jetzt bin ich langsam müde, es ist nach
sechs Uhr morgens. Irgendwie zieht mich mein Bett jetzt magisch an. Bist Du mir böse, wenn ich mich kurz
zurückziehe, ich brauche mehr als zwei Stunden Schlaf.“

„Klar doch Joseph, war auch ein langer Tag. Ich starte nur noch ein Entschlüsselungsprogramm. Viele
Rechner bekommen jetzt ordentlich was zu tun. Dann werde ich mich auch ein wenig ausruhen.“

Sie verabschiedeten sich.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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